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Planung en, Nutzung sreg elung en und Fläc h en zum  Sc h utz, zur
Pfleg e und zur Entwic klung  v on Boden, Natur und Landsc h aft
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 25a und Nr. 25b  BauGB)

Flurstüc ksgrenzen m it und  o hne Ab m a rkung / Flurstüc ksnum m er
Geb äud e, Besta nd

3.

Maß der b aulic h en Nutzung
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB)

1. Art der b aulic h en Nutzung
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB)

Bauweise, Baulinien, Baug renzen
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22 und 23 BauNVO)

4. Verkeh rsfläc h en
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 4, 11 BauGB)
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Da tenhintergrund : TH-AL KIS/ Geo p o rta l Thüringen-
TL BG, Thüringer L a nd esa m t für Bo d enm a na gem ent und  Geo info rm a tio n, Sta nd  08/2024

V o rha b enträger:

Vorh ab enb ezog ener Beb auung splan 
Nr. VEP-37 „Höng eda, 
Am  Vog teier Weg “
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Sta d t Mühlha usen
U nstrut-Ha inic h-Kreis

   ENTWUR F

Jenny Böhm  und  To b ia s Krügel
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2. Maß der b aulic h en Nutzung  (§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB) 
 
2.1 

 
Grund fläc he d er b a ulic hen Anla gen (§ 16 Abs. 2 N r. 1 Ba uN V O). 
Im  V HGWerk wird  eine GRZ vo n 0,6 festgesetzt. Die Ü b ersc hreitungsm öglic hkeit na c h § 
19 Abs. 4 Ba uN V O wird  a usgesc hlo ssen. 
 

2.2 Im  V HGWo hn wird  eine GRZ vo n 0,4 festgesetzt. Die Ü b ersc hreitungsm öglic hkeit na c h § 
19 Abs. 4 Ba uN V O wird  a usgesc hlo ssen. 
 

2.3 Im  V HGPferd wird  eine m a xim a l zulässige Grund fläc he vo n 900 m ² festgesetzt. 
 

2.4 Höhe b a ulic her Anla gen (§ 16 Abs. 2 N r. 4 Ba uN V O) 
Da s Höc hstm a ß für d ie Höhe b a ulic her Anla gen (OK) wird  im  V HGWerk m it 8 m , 
gem essen vo m  zeic hnerisc h festgelegten Höhenb ezugsp unktes, festgesetzt. 
Da s Höc hstm a ß für d ie Höhe b a ulic her Anla gen (OK) wird  im  V HGWo hn m it 7 m , 
gem essen vo m  zeic hnerisc h festgelegten Höhenb ezugsp unkt, festgesetzt. 
Da s Höc hstm a ß für d ie Höhe b a ulic her Anla gen (OK) wird  im  V HGPferd e m it 4 m , 
gem essen vo m  zeic hnerisc h festgelegten Höhenb ezugsp unktes, festgesetzt. 
Als Ob erka nte Geb äud e gilt d ie Ob erka nte d er Da c hha ut d es Firstes o d er b ei 
Fla c hd äc hern d er Sc hnittp unkt d er Außenwa nd  m it d er Ob erka nte d er Da chha ut. 
 

2.5 Als Höhenb ezugsp unkt wird  d er zeic hnerisc h festgesetzte Punkt a uf d er öffentlic hen 
V erkehrsfläc he „Am  V o gteier Weg“ festgelegt. 

  
 3. Bauweise (§ 9 Ab s. 1 Nr. 2 BauGB) 
  
3.1 Ü b erb a ub a re Grund stüc ksfläc he (§ 23 Abs. 3 Ba uN V O) 

Die üb erb a ub a ren Grund stüc ksfläc hen werd en im  räum lic hen Geltungsb ereic h d es 
Beb a uungsp la ns in d en V HGWerk,  V HGWo hn und  V HGPferd e b estim m t d urc h d ie 
Festsetzung vo n Ba ugrenzen. Die Ha up tgeb äud e sind  innerha lb  d er Ba ugrenzen zu 
erric hten. Dem  Zwec k d er Geb iete d ienend e N eb ena nla gen so wie Stellp lätze, Wege, 
Einfried ungen und  Zufa hrten sind  a uc h a ußerha lb  d er festgesetzten Ba ugrenzen 
zulässig. 
 

 4. Grünordnerisc h e und Landsc h aftspfleg erisc h e Festsetzung en 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 20, Nr. 25a und 25b  BauGB) 

  
4.1 Die nic ht üb erb a ub a ren b zw. nic ht für N eb ena nla gen gem äß § 19 Abs. 4 Ba uN V O 

nutzb a ren Grund stüc ksfläc hen sind  im  Sinne einer Grünfläc he a nzulegen, zu erha lten 
und  zu p flegen. Die N utzung a ls Aufentha ltsfläc hen ist a llgem ein zulässig. 

  
4.2 Zur Durc hgrünung sind  fo lgend e Ma ßna hm en vo rzunehm en und  d a uerha ft zu erha lten: 
  
4.2.1 Innerha lb  d er zeic hnerisc he festgesetzten Grünfläc hen M1 ist eine d reireihige 

b a um üb ersta nd ene Stra uc hhec ke entsp rec hend  Ma ßna hm enb la tt M1 a us 
sta nd o rtgerec hten, geb ietseigenen L a ubsträuc hern so wie L a ub b äum en (gem äß 
Pfla nzliste 1 und  2) a nzulegen und  d a uerha ft zu erha lten.  
In d er Reihe sind  Pfla nza b ständ e vo n 1 m  zwisc hen Sträuc hern; 2 m  zu m ittelgro ßen 
Bäum en (2. Ord nung); 4 m  zu Gro ßb äum en (1. Ord nung) einzuha lten. L a ub b äum e 
sind  in einem  Mind esta b sta nd  vo n 10 m  zu p fla nzen, Zwisc hen d en Reihen ist ein 
Pfla nza b sta nd  vo n 1,5 m  einzuha lten. Die Reihen sind  gegeneina nd er versetzt zu 
p fla nzen.  

 Pfla nzliste 1 - Sträuc her für freiwa c hsend e Hec ken (V o rko m m ensgeb iet 2 Mittel- und  
Ostd eutsc hes Tief- und  Hügella nd ): 
Mind estqua lität v. Str. 3 TR, H = 0,60 m  - 1,00 m 
- Ha sel - Coryllus avellana 
- Sc hlehe - Prunus spinosa 
- Gewöhnlic her Sc hneeb a ll - Viburnum opulus 
- Wo lliger Sc hneeb a ll - Viburnum lantana 
- Weißd o rn - Crataegus monogyna / laevigata 
- Blutro ter Ha rtriegel - Cornus sanguinea 
 
Pfla nzliste 2 - Bäum e für freiwa c hsend e Hec ken (V o rko m m ensgeb iet 2 Mittel- und  
Ostd eutsc hes Tief- und  Hügella nd ): 
Mind estqua lität Ho c hsta m m  2xv, Sta m m um fa ng 10-12 c m  
- Feld -Aho rn (m ittelgro ßer Ba um  2. Ord nung) - Acer campestre 
- Winterlind e (Gro ßb a um  1. Ord nung) - Tilia cordata 
- Birke (Gro ßb a um  1. Ord nung) - Betula pendula 
- Ro t-Buc he (Gro ßb a um  1. Ord nung) - Fagus sylvatica 
- Sp itz-Aho rn (Gro ßb a um  1. Ord nung) - Acer platanoides 
- V o gel-Kirsc he (mittelgroßer Baum 2. Ordnung) - Prunus avium 

  
 

  
4.2.2 Auf d en Fläc hen m it Bind ungen zum  Anp fla nzen vo n Bäum en, Sträuc hern und  

so nstigen Bep fla nzungen gem äß § 9 Abs. 1 N r. 25a  Ba uGB so wie für d ie Erha ltung 
vo n Bäum en, Sträuc hern und  so nstigen Bep fla nzungen gem äß § 9 Abs. 1 N r. 25b 
Ba uGB sind  gep fla nzte Gehölze zu p flegen, fa c hgerec ht zu unterha lten und  b ei 
Ab ga ng m it geb ietseigenen L a ub gehölzen zu ersetzen. 

  
 5. Baulic h e und sonstig e tec h nisc h e Vorsc h riften zum  Sc h utz v or Im m issionen  

(§ 9 Ab s. 1 Nr. 24 BauGB) 
  
5.1 N a c hfo lgend e Ra nd b ed ingungen sind  innerha lb  d es V HGWerk einzuha lten: 

- Da s Werksta ttgeb äud e verfügt üb er m a x. 3 To re, d eren Größe jeweils eine 
Öffnungs-fläc he vo n m a x. je 10 m ² nic ht üb ersteigt. 
- Da s Werksta ttgeb äud e ist a ls Ma ssivb a u m it L eic htb a ud a c h zu erric hten. 
- Die Pa rkp la tz/Stellfläc hen verfügen üb er eine Fugenb reite vo n ≤ 3 m m . 

  
 

1. Sc h allsc h utz / Im m issionssc h utz 
 Nac h folg ende R andb eding ung en g em äß Sc h allim m issionsprog nose 

(LG18/2025) sind einzuh alten: 
 V HGWerk 

 Der Werksta ttb etrieb  ist a uf d ie Rep a ra tur b zw. Insta nd setzung vo n Pkw‘s 
und  Tra nsp o rter zu b esc hränken. 

 Die Betrieb szeiten (einsc hließlic h Absc hlep p d ienst) d er Kfz-Werksta tt sind  
a ussc hließlic h a uf fo lgend e Zeiten zu b egrenzen: 07:00 – 18:00 U hr. 

 Da s Werksta ttgeb äud e verfügt üb er m a x. 3 To re, d eren Größe jeweils eine 
Öffnungsfläc he vo n m a x. je 10 m² nic ht üb ersteigt. 

 Der Betrieb  d es Druc kluftsc hra ub ers so wie d es Trennsc hleifers ist a uf 1 
Stund e/Ta g während  d er Betrieb szeiten zu b esc hränken. 

 Der Betrieb  d es Ko m p resso rs und  a nd erer lärm releva nter Anla gen ist nur im  
Inneren d es Werksta ttgeb äud es zulässig. 

 Da s Werksta ttgeb äud e ist a ls Ma ssivb a u m it L eic htb a ud a c h zu erric hten. 
 Die Pa rkfläc hen verfügen üb er eine Fugenb reite vo n ≤ 3 m m . 
 

2. Arc h äolog isc h e Bodenfunde 
 Gem äß § 16 Thüringer Denkm a lsc hutzgesetz m üssen Bo d enfund e unverzüglic h a n 

d a s Thüringisc he L a nd esa m t für Denkm a lp flege und  Arc häo lo gie gem eld et werd en. 
Eventuelle Fund stellen sind  a b zusic hern und  d ie Fund e im  Zusa m m enha ng im  
Bo d en zu b ela ssen, b is sie d urc h Mita rb eiter d es Thüringer L a nd esa m tes für 
Denkm a lp flege und  Arc häo lo gie untersuc ht und  geb o rgen wo rd en sind . 

  

3. Altlasten 
 So llten sic h b ei d er V o rha b enrea lisierung V erd a c htsm o m ente für d a s V o rliegen 

b isher nic ht b eka nnter sc häd lic her Bo d enveränd erungen / Altla sten o d er einer 
Beeinträc htigung a nd erer Sc hutzgüter (L uft, Wa sser) ergeb en, so  sind  d iese gem äß 
Bund esb o d ensc hutzgesetz (BBo d Sc hG) im  Ra hm en d er Mitwirkungsp flic ht so fo rt 
d er U nteren Bo d ensc hutzb ehörd e a nzuzeigen. Die weitere V o rgehensweise ist m it 
d er U nteren Bo d ensc hutzb ehörd e a b zustim m en. 

  

4. Bodensc h utz - Sc h utz des Mutterb odens 
 Bo d ena rb eiten: Alle Bo d ena rb eiten im  Ra hm en d er gep la nten Ba um a ßna hm en sind  

d urc h geeignete V erfa hren und  Arb eitstec hniken so wie unter Berüc ksic htigung d es 
Zeitp unktes so  a uszuführen, d a ss b a ub etrieb sb ed ingte Bo d enb ela stungen (z. B. 
V erd ic htungen, Ero sio n, V ernässungen, V erm isc hung vo n Bo d en m it Frem d sto ffen) 
und  so nstige na c hteilige Bo d enveränd erungen a uf d a s unum gänglic he Ma ß 
b egrenzt werd en und  d a s Entstehen sc häd lic her Bo d enveränd erungen nic ht zu 
b eso rgen ist.  

  

 5. Natur- und Artensc h utz 
 So llten vo r und  während  d er Ba uzeit d es V o rha b ens a rtensc hutzrec htlic he 

Ta tb eständ e festgestellt werd en, ist d ie U ntere N a tursc hutzb ehörd e (U N B) 
unverzüglic h zu info rm ieren. Bis zur Prüfung d urc h d ie U N B sind  d ie Ba ua rb eiten 
einzustellen. Es ist sic herzustellen, d a ss d urc h d a s V o rha b en keine 
V erb o tsta tb eständ e gem äß § 44 Abs. 1 BN a tSc hG eintreten. 

  

6. Brandsc h utz 
 Die L ösc hwa sserverso rgung m uss gem äß Arb eitsb la tt W 405 gewährleistet sein. 

Die Feuerwehrzufa hrt und  d ie Aufstell- und  Bewegungsfläc hen für d ie Feuerwehr 
sind  ständ ig freizuha lten und  m üssen d en Anfo rd erungen d es § 5 d er Thüringer 
Ba uo rd nung (ThürBO) entsp rec hen. 

  

7. Niedersc h lag swasser, Ab wasser- und Trinkwasser 
 Da s V ersic kern vo n N ied ersc hla gswa sser b zw. d a s Einleiten vo n 

N ied ersc hla gswa sser in ein Gewässer b ed a rf grund sätzlic h einer wa sserrec htlic hen 
Erla ub nis d urc h d ie U ntere Wa sserb ehörd e. Zur V erm eid ung nega tiver 
Auswirkungen sind  d ie Regelungen d er „Ric htlinie zur Beseitigung vo n 
N ied ersc hla gswa sser in Thüringen“ zu b ea c hten (Sc hriftenreihe N r. 18/96 d er 
TL U G, Jena ). 

  

8. Planunterlag e 
 Wegen U ngena uigkeiten in d er Pla nunterla ge d urc h V ervielfältigung, 

V ergrößerungen etc. sind  im  Pla ngeb iet b ei jed em  V o rha b en Ko ntro llm essungen 
vo rzunehm en. So llten Ma ße b ei d en zeic hnerisc hen Festsetzungen nic ht eind eutig 
erkennb a r sein, sind  sie m it a usreic hend er Gena uigkeit a us d er Pla nunterla ge 
hera us zu m essen. Eine Gewähr für d ie Ric htigkeit d er Ka rtengrund la ge wird  
seitens d es Pla nungsb üro s nic ht üb erno m m en. 

 

Verfahrensvermerk:
Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation

Siegel

Es wird  b esc heinigt, d a ss d ie Flurstüc ke m it ihren Grenzen und  Bezeic hnungen m it
d em  L iegensc ha ftska ta ster na c h d em  Sta nd  vo m  ....................................
üb ereinstim m en.
Artern, d en ................................

1. Art der b aulic h en Nutzung  (§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB) 
  
1.1 Es wird  ein V o rha b engeb iet „Kfz-Werksta tt“ (V HGWerk) festgesetzt. 

Im  V o rha b engeb iet „Werksta tt“ sind  na c hfo lgend e N utzungen zulässig: 
►  Werksta ttgeb äud e, 
►  N eb ena nla gen, d ie d er Zwec kb estim m ung KfZ-Werksta tt (Stellp lätze, 

L a gerp la tz, Ga ra gen, Einfried ungen etc.) d ienen,  
►  so nstige b efestigte Fläc hen (z. B. Wege, Zufa hrten, Stellp lätze etc.). 

  
1.2 Es wird  ein V o rha b engeb iet „Wo hnen“ (V HGWo hn) festgesetzt. 

Im  V o rha b engeb iet „Wo hnen“ sind  na c hfo lgend e N utzungen zulässig: 
►  Wo hngeb äud e, 
►  N eb ena nla gen, d ie d er Zwec kb estim m ung Wo hnen (Po o l, Außenküc he, 

Terra sse, Einfried ungen etc.) d ienen, 
►  so nstige b efestigte Fläc hen (z. B. Wege, Zufa hrten, Stellp lätze etc.). 

  
1.3 Es wird  ein V o rha b engeb iet „Pferd e“ (V HGPferd) festgesetzt. 

Im  V o rha b engeb iet „Pferd e“ sind  na c hfo lgend e N utzungen zulässig: 
►  Anla gen zur Ha ltung vo n m a x. 4 Pferd en, Reitp la tz, U nterstellp la tz, 

Ro und p en, Weid efläc hen, Sa nd p la tz, Sta llgeb äud e 
►  N eb ena nla gen, d ie d er Zwec kb estim m ung Pferd eha ltung (U ntersta nd , 

Futterstellen, Einfried ungen etc.) d ienen, 
►  so nstige b efestigte Fläc hen (z. B. Wege zur Fläc henp flege.). 

 
 

!n Einzelb äum e (Erha lt)

VHGPferd

GR  900 m ²

OK 4,0 m


